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zwar nicht wahrlcheinlich, daft die ganze Infirumentie-

rung von dem Knaben war, aber —- der Text war an-
gemefien, die Mufik lebhaft und verfprechend; ein drei-
{timmiger unbegleiteter Vokalfa^ recht artig — und das

Ganze gefiel. Möge der verdiente Beifall, mit dem der

junge Mozart entlafien wurde, dem werdenden Künfiler

nur eine Anregung werden, den Fuftfiapfen feines groften

Vaters nachzufireben Möge er nie vergefien, daft ihm
der Name Mozart zwar für jeÇt Nachficht bewirke, in
der Folge aber firenge und grofte Forderungen an ihn
richte; daft endlich der Weg der Kunfi nicht ohne grofte

und befchwerliche Anfirengungen zurückgelegt werden
könne,"

NACHRICHTEN UND NOTIZEN - ECHOS ET NOUVELLES

Der berühmte Geiger und Violinpädagoge Otfokar Sevcik ifi in der

Nähe von Prag im Alfer von 82 Jahren gefiorben. Er wurde be-

fonders durch feine hervorragenden Etüden für die Geige bekannt.

Kubelik, Drdla, Alma Moodie, Prihoda und viele andere groben

Geiger waren feine Schüler.

* * *

Auf einer Konzertreife in Skandinavien erkrankte der ungarifche

Pianifi und Komponifl Theodor Szanto. Er wurde nach Budapefl
verbracht und ifi dort nach kurzer Krankheit 57 jährig gefiorben.
Er hinterläßt zahlreiche Orchefler- und Klavierwerke.

* * *

Paul Kochansky, l'illustre violiniste vient de s'éteindre à New York.
De Paris on annonce la mort d'Armand Parent, professeur de

violon à la Schoio Canforum et bien connu par ses nombreuses

transcriptions pour son instrument.

M. W. Pahnke, professeur au Conservatoire de Genève vient de

mourir après avoir consacré 40 ans de sa vie à l'enseignement
du violon.

* * *

Die Zürcher Tonhallegefellfchaff veranfialtet einen Frühjahrs-Zyklus
von 5 Sinfoniekonzerten mit dem groben Konzertorchefler unter
Leitung von Dr. Andreae. Das Programm enthält Werke von
Beethoven, Schubert, Wagner, Bruckner und Pritj Brun. Die zwei

lefjten Konzerte find dem Schaffen von Richard Straub gewidmet
und werden vom Komponifien perfönlich dirigiert.

* * *

Il y aura à Genève du 12 au 15 août une grande fête internationale
de musique qui paraît appelée à un grand succès. Le comité

d'organisation a déjà reçu l'adhésion de nombreuses et célèbres
sociétés de toutes les parties du monde. C'est certainement la
première fois que nous aurons en Suisse une manifestation musicale
de cette importance.
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BASEL. Die neue Schweizer Oper „Madrisa" von Hans

Haug wurde im Basler Sfadffheatér mit fehr grobem Erfolg
uraufgeführt. Der Text ifi von dem bekannten Schweizer Dichter

Johannes Jegerlehner, unter Benutzung einer Sage aus Graubünden,

verfaßt worden. Die Titelrolle fang die ausgezeichnete Altifiin
Res Fifcher und der Komponiß dirigierte fein Werk perfönlich.

Man erinnert fleh nicht, dab in Bafel eine neue Oper jemals mit

folcher Begeifierung aufgenommen wurde.

ZÜRICH. Im Zürcher Stadttheater wurde der „Freifchütj"
in neuer Inszenierung mit grobem Erfolg aufgeführt. In den

Hauptrollen : Judith Hellwig und die Herren Seibert und Defial.

Leitung: Direktor Schmid-Bloss; mufikalifche Leitung: Dr. Kolisko.

Der bekannte Zürcher Kapellmeifier und Komponifl Rob. F. Denzler

wurde für die kommende Saifon als 1. Kapellmeifier an das Zürcher

Sfadtfheafer verpflichtet. Wir gratulieren herzlich

LUZERN. Das Orchefler des Kaufmännifchen Vereins, unter
der Leitung von O. Zurmühle, hielt am 18. Februar im Reflaurant
des Kunfihaufes ein Altfasfnachts-Konzert mit folgendem Programm
ab: Per aspera ad astra, Marfçh, Urbach. Ouverture zur Operette

„Im Reiche des Indra", Lincke. Wiener Bürger, Walzer,
Ziehrer. „Komm mit nach Varasdin" aus der Opperette „Gräfin
Marina", Kaiman. Suite orientale: Les Bayadères, Au bord du

Gange, Les Aimées, Patrouille, von Popy. Bellinzonà, Marcia,
Manfegazzi. Ballsirenen, Walzer, Lehar. Die Schmiede im Walde,
Charakterflück, Michaelis. Labt den Kopf nicht hängen, Potpourri,
Lincke. Parifer Karneval, Marfch, Popy.
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